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Lusen & Stammheim III

um Wohnquartier Entenweg 20 soll

Freita& 24. Oktober 2Ot4

iber die Spielberger Straße. Diese muss al-
erdings verbreitert werden und soll auf
Eiden Seiten L:ingsparkplätze bekommen.
|if Stellplä tze sind fur eine Tie fgarage vor-
Psehen.

Zum Tragen kommen wird bei dem pro-
ekt das Stuttgarter Innenentwicklunqs-
nodell (SlM). Dieses siehtvor, innerstäd-ti-
ches Wohnen für. geringe und mittlere
linl<ommen erschwinglich zu machen. In-
estoren werden verpflichtet, ab einer be-
timmten Wohnfläche geförderten'Wohn-
aum innerhalb ihrer Projekte zu schaffen.
üch für Kindergartenplätze muss der in-
estor sorgen. Ob es indiesem Fall nur plät-
e ffir unmittelbare Anwohner oder aber
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auch darüber hinaus geben wird, ist zum
jetzigen Zeitpunkt noch offen.

,,Wir brauchen qualitativ hochwertiqen
Wohn raum", sagte CDU-Sprecher Hirt-
mut Brauswetter in der alschließenden
Diskussion. Er betonte, dass der Investor
soziale Verantwortung zeig€n solle. Susan-
ne Bödecker von der Fraktionseemein-
schaft SöS-Linke-Plus gab zu beäenken,
dass sich ihrer Meinung nach die Kinderta-
gesstätte zu na}l an der Ludwigsburger
Straße und deren Liüm befände.

Bereits in der nächsten Bezirksbeirats-
sitzung am Dienstag, 18. Novembet soll der
Aufstellungsb eschluss für den Bebauunqs-
plan vorgestellt werden.

Zuffenhausen Die Bezirksbeiräte
wünschen sich auf dem
Grundstück einen Jueendtreff.

instimmig hat der Bezirksbeirat in
seiner jüngsten Sitzung für einen
Antrag d€r SPD -Fraktion votiert, in

dem die Verwaltung aufgefordert wird, den
Verkauf des Grundstücks am Entenwes 20
in Zazenhausen auszusetzen und dieibe-
züglich keine endgtiltigen Entscheidungen
zu treffen. Bereits im Juli dieses Jahres hat-
ten die Räte beantragt, dass das Grund-
stück im städtischen Besitz bleibt. damit
dort zumindest vorläufig ein Jugendtreff
eingerichtet werden kann.

Die Beiräte möchten, dass das Juqend-
amt im Bezirksbeirat über das Thema be-
richtet und dabei die Bedarfssituation der
Zazenhäuser Jugendlichen darlegt, wobei
auch die Aufsiedlung des Neubaugebiets
Hohlgrabenäcker berücksichtigt werden
müsse. Zudem sollen der Bürgervereirl die
Mobile Jugendarbeit, die Jugendlichen
selbst sowie deren Eltern die Lage aus ihrer
jeweiligen Sicht schildern.

Die Stadt, so geht aus einer schriftlichen
Stellungnahme des Ersten Bürgermeisters
Michael Föll hervor, möchte das ehemaliqe
Kita-Gebäude am Enten$,eg 20 zunäch;t
abreißen und dam das Grundstückverkau-
fen, damit dort Wohnungbn gebaut werden
können. bz

Arbeitskreis Kultur

Ensemble 156 zu Gast
in der Johanneskirche
Stammheim DerArbeitskreis Kultur Iädt zu
seiner ersten Veranstaltung nach der Som-
merpause: Das Kammerorchester,,En-
semble 156" unter der Leitung von Bern-
hard Pukrop gastiert am Sonnt;g. 26. Oklo-
ber. von l7 Uhr an in der Johanneskirche an
der Korntaler Straße 2. Solist ist Stefan Bal-
le an der Violine. Auf dem programm ste-
hen Werke von Johann Sebaitian Bach
(Violinkonzert a-moll), Henry purcell
(Schauspielmusik zu,,Abdelazerj, Felix-

städtisch bleiben

7 die Spielberger Straße erschlossen werd.en.


